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fatftol, und evangel. Ochullehrerseminar, kath. Gymnasium, Zeichen¬
schule , thüringische Bibelgesellschaft, luther. Waisenhaus (vormals
Angustinerkloste'r, mir Luchers Zelle), Gemüs- und Waidbau, Baum-
woll-, Wollenzeug-, Indigo-, Band-, Strumpf-, Tabaks-, Metall-
knopf-, Leders., Steindruck. Die St. Lange »salze an der Salza,
676t E.' Lyceum, thüringische Landwinhschaftsgrsellschaft, Starke-,
Seide- und Wollf., Färb., Baumwollspinn.; Anis-, Koriander-,
Ward-, Krappbau, Kornhandel, Schwefelbad. W e i ß e n se e. T e n n-
stadr an der Schambach, 238*(i. salinisches Schwefeiwasser. 'Hei¬
ligen ft adk an der Leine und Gieslede, 55 3i E. Gymnasium, Bibel¬
gesellschaft. Mühlhausen an der Unstrut und Schrvemmotte,
9612E. Woll-, Starke-, Leders., Färber., Getreide-, Anis- und
Saflorhandel. Nord hausen an der Südseite des Harzes, am
Anfang der goldnen Aue und an der Zorge, 90/18 E. Gymnasium,
Branntwein-, Scheidewasser- und Vitriolbrenn., Oelschlag., Frucht-
handel. Ellrich an der Zorge, 2481 E. mit her berühmten Aladafter-
höle Kelle. Sch len sin gen an der Schleuse, welche hier die Erlau
und Nahe aufnimmt, 2100E. Gymnasium, Knpser- und Eisenwerke,
Wollweb., Papiermühlen. Suhl an der Aue ober Lauter, 58oiE.
Gewehr-, Feilen-, Brenn- und Gußstahl-, Barchents.

vin. Die Provinz Westfalen enthalt die Regierungsbezirke
Münster, Minden und Arnsberg.

1) In dem Bezirk der Regierung zu Münster ist die
Hptst. Münster an der Aa unweit der Ems. i3,l58E. Schloß,
Domkirche mit der Ga'enuskapelle, Sitz des Operprasidenten der
Provinz Westfalen, der Regierung, des Öberlandesgericyts und des
Bisrhums mit einem Domkapitel, 5 Gymnasien, kathol. Priester¬
seminar, Tbierarzneischnle, anatomisches Theater, ZUchenschule,
Verhaftshane, Manns., Handel. Westfalischer Friede 1648. Die
Sr. Warend 0 rf an der Ems, 3818 e. Gymnasium, Leinwand-,
Banmwoll-, Seidenf., Bleichen. Ibbenbnhren an der Plaane,
iZg^E. Steinkohlenbergwerk. Tecklenburg 977E. Auch gehören
hierher folgende, unter preuß. Hoheit stehende, Länder der mediati-
sirten Herzoge, Fürsten und Grafen, die daher Standesherren
des Reicks heißen: 1) Die Besitzungen der Fürsten von
Salm-Salm und Salm-Kyrdurg, mit den St. Bocholt an
der Aa, 55n E. Kattun-, Seiden-, Eisens , Branntweinbrenn.
Aah aus an der Aa, 1087 E. 2) Die Besitzungen des Für¬
sten von Salm-Horstmar, mit den St. Hör st m a r. E 0 es¬
se ld am Berkel, 2482 E. Leinwand - und Wollf. 3) Die Besitzun¬
gen des Herzogs von Croy, mit der St Dülmen 2098E.
4) Ein Theil der Besitzungen des Herzogs von Looz-
Cors waren, wo die St. Rh ei na an der hier schiffbaren Ems,
Salzquellen; der andere Theil steht Muter hanöverscher Hoheit. 5)
Dle Grafschaft St ein fürt des Fürsten von Bentheim, mit
Stadt- oder Burg-Steinfurt an der Aa, 2184E.. (/ymeiisimn
illustre. 6) Die Herrschaften Änh0lt, Gronau und G e h-
m e n (mit dem Flk. G e h m e n an der Aa) 7) Die Grafschaft
Recklinghausen des Herzogs von Aremberg mit der St. Reck¬
linghausen mit einem befestigten Schloß.

2) In dem Bezirk der R egiernng zu M in den ist die
Hauptstadt Minden au der Weser, 6574E. Fest., Dymkirche, Sitz
der Regierung und des Oberlanbesgerichts, Gymnasium, Schuttebrer-
seminar, Zuckersied., Wachsbleiche, Wachslicht-, Seife-, Leder-,


